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Sample der ExpertInnenbefragung (N=40)

• Richterschaft (5), Staatsanwaltschaft (8), Justizvollzug 
(14), LKA (5), BKA (3), Polizei (5)

• beruflicher Bezug zu Drogenhandel und organisierter 
Kriminalität

• Auswertung: Inhaltsanalyse
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• Herkunft

 Drogen allgegenwärtig 

 Schmuggel: Besucher, Ausgänger, Anwälte, Bedienstete, 
Mauerüberwürfe

 Katz- und Maus- Spiel

 seltene, kleine Funde in JVAen  stetiger Ameisenhandel 
und gute Verstecke

• Handel

 Konsumierende/organisierte Gruppen

 Folge: Verfestigung haftinterner Hierarchien

• Reaktionen JVA

 Repressives Vorgehen gegen Drogenkonsum und 
-handel (kein Wegsehen)

ExpertInnen über Handel in Haft
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ExpertInnen über Handel in Freiheit Cannabis

• Herkunft 

– Niederlande (Ameisenhandel)

– Zunahme von Plantagen in Deutschland

• Handel

– Social Supply und Minimally Commercial Supply

– organisierter Handel mit Handelsebenen (unentdeckt)

– Straßenmarkt (best. ethnische Gruppen)
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ExpertInnen über Gemeinsamkeiten/ Unterschiede 

Haft und Freiheit Cannabis

• beides

– kleinerer, selbst organisierter Markt

– Marktanteil mit hierarchischer Struktur – aber 
Cannabismarkt für OK nicht lukrativ

• Erhältlichkeit/Beschaffung

– Freiheit: unproblematisch

– Haft: Unterstützung von außen nötig

• Weitergabe

– Freiheit: Social Supply, Straßenhandel durch Gruppen

– Haft: in Männer-JVAen scheinbar kaum Social Supply
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ExpertInnen über Handel in Freiheit Opiate

• Handel

 Social Supply und Minimally Commercial Supply

 v. a. organisierter Handel mit Handelsebenen 

• organisierter Handel (best. ethnische Gruppen in 
best. Regionen):

– Tendenz in Richtung „Gemischtwarenladen“

– Aufbruch traditionell homogener Strukturen in 
Richtung offenere netzwerkartige Strukturen

Professionalisierung und Globalisierung des Marktes
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ExpertInnen über Gemeinsamkeiten / Unterschiede 

Haft und Freiheit Opiate

• kleinerer, selbst organisierter Markt

• Marktanteil mit hierarchischer Struktur

• Substanzen unterscheiden sich

– Freiheit: Heroin

– Haft: Substitutionsmittel
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ExpertInnen über Relevanz von OK-Definition für 

Ermittlungsbehörden

• OK-Definition auf Ermittlungsebene nicht durchgängig 
nutzbar durch mangelnde Ressourcenausstattung 
(personell, technisch)

 Ermittlungsmaßnahmen erreichen oft nur die unteren 
und höchstens mittleren Ebenen des Handels

 Unzufriedenheit/Demotivation aufgrund geringer 
Aufdeckungen/Verurteilungen bzw. „Erwischen der 
Falschen“
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ExpertInnen über Relevanz von OK-Definition für 

Ermittlungsbehören

„[…]Dass nur ein paar große Gruppierungen den Markt letztlich steuern,
aber an die kommen wir ja im Grunde nicht ran.[…] Also, wir kommen mit
unseren ermittlungstaktischen Maß-nahmen maximal bis zu einer vielleicht
mittleren Ebene und dann ist eben Schluss. “

„Also um es kurz zu machen, entweder Sie müssen da anständig GELD
REINBUTTERN, um hochwertige Quellen akquirieren zu können - das ist das
eine. Oder Sie schaffen die Möglichkeiten, adäquat technische
Überwachungsmaßnahmen gegen die Gruppen durchzuführen. Wenn Sie
BEIDES nicht machen, dann können Sie langfristig den Laden einstellen. DAS
ist das Problem! Es würde nämlich dazu führen, dass man IRGENDWANN
nur noch gegen den Bodensatz ermittelt, der so blöd ist, dass er die Zeichen
der Zeit nicht begriffen hat. Ich verstehe unter organisierter Kriminalität zu
bekämpfen was anderes.“
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Unterschiedliche Perspektiven auf OK

 Widersprüche zwischen den und innerhalb von 
Ermittlungsbehörden zu Ausprägungen und Charakteristika 
der OK im Bereich Opiathandel
 Grad der Organisierung und Hierarchisierung (geschlossene 

homogene Gruppen vs. Offene Netzwerke)
 Beteiligte ethnische Gruppierungen (Deutsch vs. Nicht-

Deutsch)
 Rolle von Gewalt

 Widersprüche zwischen Aussagen der Ermittlungsbehörden 
und Handelserfahrenen zu Ausprägungen und 
Charakteristika der OK im Bereich Opiathandel
 OK vs. selbstorganisierter Handel von Privatpersonen


